
 
 
 
Gerätturnen: 52 neue Kampfrichter! 

 

„Ein Kampfrichter ist ein Mensch oder Menschin, der/die die Leistung der Athleten im Wettkampf beurteilt. 

Es handelt sich dabei zwangsläufig um sogenannte ‚Fehlergucker‘.“ 

(aus: Fröhliches Wörterbuch Turnen) 

 

Kampfrichterengpässe auf Wettkämpfen im Turngau gehören vorerst der Vergangenheit an: In zwei 
parallel verlaufenen Lehrgängen der Sportarten Gerätturnen weiblich und männlich der Turngaue 
Lahn-Dill, Mittelhessen und Mittellahn wurden 52 neue Kampfrichter ausgebildet. 
 
Die erstmals turngauübergreifend organisierten Kampfrichterausbildungen richteten sich an 
angehende Kampfrichter ohne Wertungspraxis und Kampfrichter mit geringer Wertungspraxis. 
 
Zahlreiche Teilnehmer aus über 20 verschiedenen Vereinen nutzten das Angebot und profitierten an 
drei Terminen von optimalen Verhältnissen: Das Kunstturnleistungszentrum in Wetzlar-Niedergirmes 
und die angrenzenden Räumlichkeiten schafften sowohl für die theoretische als auch die praktische 
Ausbildung ein optimales Lernumfeld, zudem standen qualifizierte Referenten zur Verfügung: 
 
Steffen Haag vermittelte den angehenden Kampfrichtern grundlegende Kenntnisse der 
Wertungsvorschriften im Bereich Gerätturnen weiblich, Daniela Weckert, Katrin Jäger und Inga 
Schmitz übernahmen die Technikschulung an den Geräten Sprung, Barren, Balken und Boden. Jörg 
Rosenkranz unterstützte den Lernvorgang darüber hinaus mit professionellen Videoanalysen.  
 
Im Bereich Gerätturnen männlich bildeten Hartmut und Wolfgang Werner, Thomas Kremer und Günter 
Barnusch das Referententeam und schulten sowohl theoretische Inhalte als auch praktische 
Fertigkeiten an den Geräten Boden, Pauschenpferd, Ringe, Sprung, Barren und Reck. 
 
An allen Lehrgangstagen präsentierten aktive Turnerinnen und Turner verschiedener Altersklassen 
ihre Übungen vor aufmerksamen Kampfrichteraugen, welche fleißig Fehler suchten, entsprechende 
Abzüge bestimmten und so übten, die Ausführung einer Übung zu bewerten und die so genannte E-
Note zu bestimmen.  
 
Nachdem das neu erworbene Wissen abschließend in schriftlicher und praktischer Prüfung getestet 
wurde, erhielten 52 Teilnehmer - 32 im Bereich Gerätturnen weiblich und 20 im Bereich Gerätturnen 
männlich - mit der D-Lizenz die Erlaubnis zum Werten bei Wettkämpfen auf Gauebene. 
 

 
 
 
 



Neue Kampfrichter Gerätturnen weiblich im Turngau Mittellahn: 
Kristina Bermbach, Andrea Janz, Madeleine Nauheim (TG Camberg),  
Anna-Lena Fluck, Ute und Xenia Joschko, Michelle Martun (TuS Dehrn),  
Natalia Hermann, Sabine Schardt (TuS Frickhofen),  
Maren Ehrhardt, Edith Hartmann, Corinna Hilfrich (TuS Lindenholzhausen),  
Katja Weiske, Svenja Schmaus, Verena Schmitt (TV Elz),  
Nicole Bretthauer, Ann-Kathrin Jung, Justine Spies (TV Eschhofen),  
Dagmar Schmitt-Merkl, Heike Sonnabend (TV Niederbrechen),  
Ann-Kathrin Ferger, Anna-Lena Klink, Vanessa Schröter (TV Wilsenroth). 
 
Neue Kampfrichter Gerätturnen männlich im Turngau Mittellahn: 
Alexander Dörr, Alfred Greher, Heinz Sehr (TuS Dehrn),  
Corinne Badstübner, Ute Jung (TuS Frickhofen),  
Jeremy Beck, Christine Hollarek, Jan Reuscher (TuS Schupbach),  
Christian und Tanja Schoell (TuS Weinbach),  
Arno Petri (TV Elz),  
Anja Schneider (TV Niederbrechen),  
Sybille Dauksch, Fritz Gebhardt, Gregor Ließ, Susanne Winter, Simon Schlosser (TV Runkel),  
Michael Koch (TV Wilsenroth). 
 
(Text: Inga Schmitz) 
 


